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(Richtlinie zur Förderung von klimaneutralen Produktionsverfahren in der
Industrie durch Klimaschutzverträge)
 
 
Die Vorhabenbeschreibung ist Bestandteil des Antrags und zur Überprüfung der Förderfähigkeit des Vorhabens notwendig. Die Vorhabenbeschreibung ist anhand der folgenden Gliederungspunkte, gemäß der Förderrichtlinie Klimaschutzverträge (FRL KSV) und dem jeweils gültigen Förderaufruf, zu erstellen.
Verwendungshinweis:  Bitte nutzen Sie ausschließlich einen Adobe Acrobat Reader zum Ausfüllen des Dokuments und achten Sie darauf, dass Adobe JavaScript aktiviert sein muss. Die Funktionsfähigkeit des Formulars kann in anderen PDF-Leseprogrammen nicht sichergestellt werden.
Kontakt:  www.klimaschutzvertraege.info
Allgemeine Informationen zum Antrag
1.         Technische Beschreibung des Vorhabens (Nummer 8.2.(e)(i)(A) FRL KSV)
Eine technische Beschreibung des Vorhabens mit Angaben zu folgenden Punkten: 
Nennung der/des herzustellenden Produkte/s inkl. der jeweiligen Zwischenprodukte im Sinne von Nummer 2.28 FRL KSV. Sofern auf das Vorhaben ein vorgelagertes Referenzsystem Anwendung findet: Zusätzlich Nennung von Vorprodukten.
Darstellung der technischen Durchführbarkeit und des technologischen Pfads zur Dekarbonisierung des Prozesses einschließlich einer konzeptionellen und quantitativen Darstellung, wie Treibhausgasemissionen eingespart und die Mindestanforderungen nach Nummer 4.15(b) FRL KSV (relative Treibhausgasemissionsminderung von mind. 60 % bzw. 90 % gegenüber dem Referenzsystem) erreicht werden.Erreichung der Mindestgröße (10 kt CO2-Äquivalente/Jahr) nach Nummer 4.15(a) FRL KSV
Darstellung, inwieweit es sich um ein transformatives Produktionsverfahren nach Maßgabe von Nummer 2.21 FRL KSV handelt.
Darstellung der Systemgrenzen nach Nummer 2.20 FRL KSV, d. h. der Anlagenkonfiguration zur Durchführung sämtlicher wesentlicher Produktionsschritte, die zur Herstellung aller Zwischenprodukte und des Produkts notwendig sind und an den vom Klimaschutzvertrag umfassten Standorten durchgeführt werden. Im Falle eines Vorhabens, in dem mehrere Produkte, die unterschiedlichen Referenzsystemen zuzuordnen sind, durch mehrere Anlagen hergestellt werden (Nummer 4.6 FRL KSV) oder bei der Bildung eines Konsortiums (Nummer 5.2 FRL KSV), sind alle einbezogenen Standorte aufzuführen und die Aufteilung der Produktionsschritte und der (Zwischen-)Produkte auf die zu fördernden Anlagen aufzuzeigen. Dabei ist darzulegen, dass und inwiefern eine technologisch bedingte Weitergabe von Zwischenprodukten hinsichtlich des oder der herzustellenden Produkte im Sinne eines technologischen Verbunds gemäß Nummer 4.6 Satz 2 FRL KSV bzw. Nummer 5.2 Satz 2 erforderlich ist und tatsächlich erfolgt. 
 
Bitte fügen Sie ein Fließbild mit Stoff- und Energieströmen der Anlage(n) ein.
Wenn für das zu fördernde Vorhaben kein Produktbenchmark als Referenzsystem in Frage kommt, so ist dies zu begründen. Wenn darüber hinaus der Fallback-Benchmark für Wärmebereitstellung technisch nicht umsetzbar bzw. eine Erfassung der Wärmemengen nicht möglich ist und damit Brennstoffeinsatz als Referenzsystem zum Einsatz kommt, so ist dies ebenfalls zu begründen.
2.          Energetische Nutzung von Biomasse
 
Hinweis: Erforderliche Nachweise sind in easy-online als Anhang hochzuladen.
Sieht das Vorhaben die Nutzung von Biomasse vor: 
Bitte entsprechend auswählen.
Technische Verfügbarkeit einer Direktelektrifizierung der Anlage. 
Ist eine Bereitstellung von elektrischer Energie durch den Netzbetreiber möglich 
oder absehbar möglich?
Ein Nachweis des Netzbetreibers, dass eine Direktelektrifizierung nicht erfolgen kann, wird dem Antrag beigefügt.
Technische und wirtschaftliche Verfügbarkeit einer Nutzung von Wasserstoff oder Wasserstoffderivaten, die nicht aus Biomasse, Biogas, Deponiegas oder Klärgas hergestellt werden. 
Ist ein Netzzugang absehbar verfügbar oder eine Nutzung von Wasserstoff oder 
Wasserstoffderivaten, die nicht aus Biomasse, Biogas, Deponiegas oder Klärgas 
hergestellt werden, anderweitig möglich?
Bitte entsprechend auswählen.
Eine Bestätigung des Netzbetreibers, dass ein Netzzugang absehbar nicht möglich ist, ist beizulegen.
Eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung gemäß FA ist zu erbringen.
Ermittlung der miteinander zu vergleichenden Kosten:
Wasserstoff(-derivat)
Biomasse
Investitionskosten (IK) in EUR
Energieträgerkosten (EK) in EUR
Summe in EUR
Wärmemenge in MWh
Ist die geplante Nutzung von Biomasse mit Blick auf die begrenzten nachhaltig verfügbaren Biomassepotenziale skalierbar (Nummer 4.10 FRL KSV)? (max. 500 Zeichen)
3.         Angaben zu den vom Vorhaben erfassten Produktionsanlagen  
       (Nummer 8.2.(e)(i)(B) FRL KSV)
Vollständige Angabe der Standorte der vom Vorhaben erfassten Produktionsanlagen (PLZ, Ort, Bundesland)
Lfd. Nr:
Anschrift des Standortes
Bitte entsprechend auswählen.
Ist die Produktionsanlage so beschaffen, dass ihr Referenzsystem nach ihrer Pro-duktionskapazität oder Feuerungswärmeleistung gemäß Anhang I der Richtlinie 2003/87/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 13. Oktober 2003 vom EU-ETS erfasst wäre (Nummer 4.7 FRL KSV)?
Unterliegen die zu fördernden Produktionsanlagen dem EU-ETS? 
Bitte entsprechend auswählen.
Handelt es sich bei den vom Vorhaben erfassten Produktionsanlagen um neu zu errichtende Produktionsanlagen?
Bitte entsprechend auswählen.
Erfolgt ein Umbau von bestehenden Produktionsanlagen zu klimafreundlicheren Produktionsanlagen?
Bitte entsprechend auswählen.
4.         Unternehmenspräsentation, Darstellung der wirtschaftlichen und operativen  
       Durchführbarkeit und der erforderlichen Expertise (Nummer 8.2(e)(i)(C) FRL KSV)
Kurze Unternehmenspräsentation(en) einschließlich Angaben zur Unternehmens- und Konzernstruktur und Erfahrungen im Bereich der Dekarbonisierung.
(Hinweis für Konsortien: Es wird eine kurze Unternehmenspräsentation aller Konsortialmitglieder benötigt.)
Darstellung der wirtschaftlichen und operativen Durchführbarkeit des Vorhabens (bitte auf jeden Aspekt einzeln eingehen) sowie der erforderlichen Expertise zur Umsetzung des geförderten Vorhabens (max. 1-2 Seiten).
(Hinweis: Bitte berücksichtigen Sie hier bestehende Abhängigkeiten von Infrastrukturen.)
5.         Meilensteinplanung bis zum operativen Beginn des Vorhabens 
       (Nummer 8.2(e)(i)(D) FRL KSV)
Darstellung von Meilensteinen (MS) bis zum operativen Beginn. Aus der Meilensteinplanung muss hervorgehen, welche Meilensteine 12 und 24 Monate nach Bestandskraft des Zuwendungsbescheids erreicht werden sollen (z.B. Abschluss von Genehmigungsverfahren, Anlagenbestellung, Netzanschluss, Testläufe usw.; Mehrfachnennung nach 12 oder 24 Monaten möglich). 
Nr. des MS
MS nach x Projektmonaten
Bezeichnung des Meilensteins
Hinweis: Eine Abbildung in Form eines Balkenplans/Gantt-Charts kann eingefügt werden.
6.         Angaben zur Übertragbarkeit des technologischen Konzepts
      (Nummer 8.2(e)(i)(E) FRL KSV)
Angaben zur Übertragbarkeit des technologischen Konzepts der zu fördernden Anlage/n auf weitere Anlagen des Antragstellers und anderer Rechtsträger.
7.         Vergleich des Vorhabens zu den jeweils anwendbaren besten verfügbaren Techniken 
      (Nummer 8.2(e)(i)(F) FRL KSV)
Eine vergleichende Darstellung des Vorhabens zu den jeweils anwendbaren besten verfügbaren Techniken im Sinne der Richtlinie 2010/75/EU (Nummer 4.16(s) FRL KSV).
Achtung: Nach dem Sperren kann das Dokument nicht mehr bearbeitet werden.  Wir empfehlen Ihnen eine Kopie des Dokuments vor dem Sperren zu erstellen.
Bitte laden Sie das gesperrte Dokument bei easy-Online hoch.
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